
Hallescher Turnnachwuchs international
erfolgreich

04.06.2024 | Erstellt von Michael Krüger (LTV)

Beim 10. Jubiläumsturnier um den Internationalen ZAG-Junior-Teamcup 2024 am 1.

und 2. Juni in Hannover/ Vinhorst konnte sich der Turnnachwuchs des SV Halle

erstmals durchsetzen. Mit 212,250 Punkten verwiesen die Schützlinge von Trainer

Michael Krüger das Team "Excel Gymnastics" aus Irland (210,900) auf Rang 2. Den

dritten Rang belegten die Jungen des KNGU-Teams der Königlich-Niederländischen

Turn-Union mit nur 0,3 Punkten Rückstand. Insgesamt waren in Hannover zwölf

Nachwuchsmannschaften aus fünf europäischen Staaten mit Turnern zwischen 12

und 16 Jahren vertreten.

Mehrkampfsieger Joshua Tandel (SV Halle) mit 71,650 Punkten mit dem Holländer Frederik

Davies- Vandeenvelde (Platz 2/69,550) und dem Israeli Ilay Cohen (Platz3/69,450).

(© 2024 Sportfotos-Berlin)

Den Mehrkampf in der Altersklasse AK 15/16 gewann Joshua Tandel vom SV Halle mit

71,650 Punkten vor dem Holländer Frederik Davies- Vandeenvelde (69,550) und dem besten

Israeli Ilay Cohen (69,450). In der AK 13/14 lieferte Matvey Fokin aus Hannover mit 70,950

eine starke Siegerleistung ab und verwies Even Kinsella vom irischen Club "Excel
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Gymnastics" auf Rang 2 (70750), wobei hier auch der Dritte, Dani Scheper (KNGU,

Niederlande) mit 70,650 Punkten, wie aber auch Josef Jaffer (SV Halle) mit nur -0,05

Punkten dahinter ein starkes Führungsquartett bildeten. Jeder der vier Jungen hätte

gewinnen können, und auch Raphael Wolfinger (KTV Straubenhardt) als Fünfter war mit

69,950 Punkten noch dicht dran! Die meisten Teilnehmer in der AK 12 absolvierten ihren

ersten internationalen Wettkampf. Danthè Worthington (KNGU / NED), der mit 67,450

Punkten gewann, war dabei am besten drauf. Mit Bravour folgte ihm vor heimischem

Publikum Gabriel Petcu (TuS Vinhorst/GER) und verdrängte mit der stärksten Pferdleistung

am Ende mit 64,950 Erik Böhm vom SV Halle (64,100) auf den dritten Rang.

Bei den Gerätefinals am Sonntag (2. Juni) sah man in jeder Altersklasse je einen besonders

herausragenden Athleten. In der AK 15/16 war das der Hallenser Joshua Tandel, der gleich

vier Geräte für sich entscheiden konnte: Boden, Ringe, Sprung und Barren! Am

Pauschenpferd wurde er Zweiter und musste dem Holländer Frederick Davies-Vandeenvelde

vom KNGU-Team den Vortritt lassen. Den Sieg am Königsgerät Reck holte sich Ilay Cohen

aus Israel. Die AK 12 wurden drei Geräten vom Niederländer Dantè WORTHINGTON

(KNGU) geprägt. Er gewann Ringe, Sprung und Barren. Weitere zwei Siege gingen an den

Vertreter des Siegerteams vom SV Halle. An Boden und Reck gewann Lennox

Altenberger.

Für alle Teilnehmer des 10. Jubiläums-ZAG-Junior-Cups war es großes, motivierendes

Erlebnis! Dieses bedeutende Turnier für den olympischen Nachwuchs geht nun in sein

zweites Jahrzehnt!

Quelle: www.lsb-sachsen-anhalt.de 2


